
Kurzbericht zur GR-Sitzung Kirchehrenbach am 6. Februar 2023 

 

Frau Roschlau erläutert die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden. Von Bürgerinnen und Bürgern ist nichts 

eingegangen. 

Der Gemeinderat nimmt diese zur Kenntnis und fasst den Beschluss zur Umsetzung. Es muss noch eine 

Prioritätenliste erstellt werden. 

 

 

Die VG beabsichtigt am bestehenden Gebäude das Treppenhaus umzugestalten und in einen Anbau zu integrieren. 

Dabei soll auch ein behindertengerechter Zugang mit Aufzug entstehen. Zusätzliche Büros sind ebenfalls darin 

vorgesehen. 

 

Die Satzung über Aufwands- und Kostenersatz für Leistungen der FFW wird aufgehoben. Es soll aber beobachtet 

werden inwieweit hier dann die Anforderungen zunehmen. Am Jahresende wird entschieden ob ggf. wieder 

Kosten erhoben werden. 

 

Bei einem Ortstermin wird die KiTa wegen notwendiger Bauunterhaltsarbeiten besichtigt und das weitere 

Vorgehen beraten. 

Der Antrag von Bernd Goldberg zur Installation einer Warnblinkanlage am Bahnübergang zum Friedhof wird an die 

DB weitergeleitet. Es steht hier auch noch eine Antwort zur Anfrage wegen des davor bestehenden Hallenbaues 

aus. 

 

Hier erfolgt der Bericht aus dem Sozial-Kulturausschuss: 

Es fanden Vorberatungen zur Kerwa 2023 statt. 

Das Walberlafest 2023 findet wie 2019 statt. Mit den Behörden wurde bereits im Vorfeld Kontakt aufgenommen. 



Gemeindliche Ehrungen finden weiterhin beim Neujahrsempfang statt. 

Das Essen für Senioren wurde um die Altersgruppe ab 60 Jahren erweitert damit eine höhere Auslastung 

gewährleistet ist. 

Es wurde auch wegen einer neuen Räumlichkeit für die Postfiliale beraten da Schreibwaren Och schließt. In 

Gemeinden mit mehr als 2000 Einw. besteht eine Verordnung zur Vorhaltung einer Postfiliale. 

 

Die CSU stellt den Antrag den Hebesatz für die 

Gewerbesteuer  von 380  auf 350 

Grundsteuer B  von 350 auf 320 

zu senken 

 


